
Narrhalla eröffnet die Faschingssaison
Prinzenpaar Lisa I. und Markus II. übernehmen das Zepter in Vilsbiburg

Von Veronika Bayer

Vilsbiburg. Am Montag, 11. No-
vember, um 11.11 Uhr, hat die Narr-
halla Vilsbiburg vor dem Rathaus
die Faschingssaison 2024/2025 er-
öffnet und das neue Prinzenpaar
präsentiert. Als Lisa I. und Markus
II. führen Lisa Gangkofner (21) und
Markus Deliano (23) den Fasching
heuer an.

Das laute Krachen der Böller-
schützen läutet die fünfte Jahreszeit
ein. Vor dem Rathaus haben sich
trotz kühler Witterung zahlreiche
Zuschauer versammelt. Die Span-
nung ist groß: Seit Monaten war das
Geheimnis um das neue Prinzen-
paar gut gehütet worden – nur ganz
wenige, wie der Präsident der Narr-
halla und sein Stellvertreter, sind
Wissende neben dem Paar, das sich
all diese Monate auf den Fasching
vorbereitet, in aller Heimlichkeit
Choreografien übt. „Die Tradition
pflegen wir bei der Narrhalla sehr
stark“, erklärt Präsident Martin
Berzl. „Die beiden müssen sich
dann ganz viel einfallen lassen: Wa-
rum sie keine Zeit haben, nicht da
sind. Das ist natürlich für jedes
Prinzenpaar jedes Jahr gleich: eine
Riesenaufregung, eine Riesenspan-
nung. Das macht das Ganze auch zu
etwas Besonderem.“

Überblick über die
kommende Saison
Bevor es so weit ist, findet der

Ausmarsch vor dem Rathaus statt,
die Aufstellung, das alte Prinzen-
paar wird von Elferräten und Gar-
distinnen in die Mitte geholt. Präsi-
dent Berzl betonte, wie gut die bei-
den Hauptprotagonisten des ver-
gangenen Faschings, Sophia I. und
Martin III., ihre Sache gemacht ha-
ben. Außerdem bekamen die Zu-
schauer einen Überblick über den
anstehenden Fasching: Die Narr-
halla habe wieder ein großes Pro-
gramm vorbereitet, sagte Berzl. Die
festliche Inthronisation des Vilsbi-
burger Prinzenpaares findet am 4.
und 5. Januar in der Aula der Mit-
telschule statt, Ende Januar folgt
die legendäre Beachparty. Diverse
Auftritte hat die Narrhalla vor,
auch wird sie auf Einladung des
Förder- und Werbevereins wieder
am Stadtplatz mit dem ganzen Hof-
staat vertreten sein. „Wir haben vie-
le Überraschungen für Sie vorberei-
tet“, versprach Berzl. Großes High-
light: der Unsinnige Donnerstag am
27. Februar.
Dann ist es so weit. Das Auto des

neuen Prinzenpaars fährt auf dem
Stadtplatz ein. Die Türen öffnen
sich. Und „Seine Tollität Prinz Mar-
kus II.“ geleitet seine Prinzessin,
„Ihre Lieblichkeit Lisa I.“, durch
die Menge vors Rathaus. Die Böller-
schützen begrüßen das neue Paar,
der Präsident stellt sie offiziell vor.
Vielfach sind aus der Menge Ausru-
fe zu hören: die einen ganz erstaunt.
Andere scheinen mit dem Raten im
Vorfeld richtig gelegen zu haben.

Freuen sich auf
unvergessliche Momente
„Der 11. November“, sagt Lisa I.

in ihrer Antrittsrede, „ist immer ein
ganz besonderer Moment, in dem
wir gemeinsam den Start in die när-
rische Zeit feiern. Als Prinzessin
möchte ich euch durch die kommen-
den Monate begleiten, für tolle
Stimmung sorgen und gemeinsam
mit euch viel Spaß haben. Ich danke
dem Verein für das Vertrauen und
freue mich, gemeinsam mit euch
viele unvergessliche Momente zu
sammeln.“
„Ich freue mich wahnsinnig, dass

ich hier an der Stelle stehen darf als
Prinz Markus II. mit meiner bild-
hübschen Prinzessin Lisa I.“, hob
der Prinz hervor: „Mit Ihnen und
dem Hofstaat hier zu sein, ist für
mich ein Kindheitstraum gewesen.
Endlich müssen wir es nicht mehr

geheim halten – es war oft schwierig
und jetzt freut es mich umso mehr,
dass wir alle gemeinsam mit unse-
rem tollen Hofstaat in den Fasching
2024/2025 starten können.“
Die Erleichterung war dem Prin-

zenpaar anzusehen. Obligatorisch
vom alten Prinzenpaar bekamen
Lisa I. und Markus II. den Narrhal-
la-Orden umgehängt. Jahr für Jahr
wird dieser neu entworfen – Georg
Buchner, der die Orden bereits seit
1982 kreiert, orientiert sich an den
Designwünschen des Prinzenpaars.
In der Saison 2024/25 zeigt der Or-
den die beiden im Tanz, flankiert
von der Kindergarde, die Lisa
Gangkofner trainiert.

Narrhalla: „Das Rathaus
gehört jetzt wieder uns!“
Zwei Elferräte geleiten Bürger-

meisterin Sibylle Entwistle zur
Schlüsselübergabe. Mit großer
Freude hieß sie das Prinzenpaar
willkommen. „Wir freuen uns auf
einen wunderbaren Fasching die
nächsten Monate“, sagte Entwistle.
Über das ein oder andere Ereignis
der vergangenen Tage und Wochen
könne man schon ins Grübeln gera-
ten, wie das alles wohl weitergehe.
„Lassen Sie uns gemeinsam düstere
Gedanken beiseiteschieben, lassen

Sie uns feiern und gemeinsam mit
der Narrhalla eine wunderbare Zeit
miteinander verbringen.“ Die Narr-
halla bat sie, „pfleglich“ mit dem
Rathaus und der Stadtkasse umzu-
gehen – „wir brauchen’s wieder“.
Das mit der Stadtkasse könne er

nicht versprechen, sagte Präsident
Martin Berzl: „Kann sein, dass die
Eröffnung der Vilstalhalle noch mal

um ein paar Monate verschoben
wird.“
Erste Amtshandlung von Markus

II. war dann auch die Übergabe des
ersten Ordens der neuen Saison an
die Bürgermeisterin. Präsident
Berzl: „Wir freuen uns auf einen
narrischen Fasching. Auf’s neue
Prinzenpaar ein dreifach kräftiges
Narrhalla!“

Ein Glas Sekt auf die Faschingssaison erhoben haben (vorne, v. li.) Lisa I. und Markus II., das neue Prinzenpaar, Bürger-
meisterin Sibylle Entwistle und das Prinzenpaar der vergangenen Saison, Sophia I. und Martin III. Fotos: Veronika Bayer

Georg Buchner entwirft die Orden.

Der Auszug vor dem Rathaus ist der Auftakt, mittig Präsident Martin Berzl.

Die Fünfte Jahreszeit ist eingeläutet.Das neue Prinzenpaar kommt an. Der Stadtschlüssel wird übergeben.

Das Prinzenpaar stellt sich vor
Vilsbiburg. Die Tollitäten im

diesjährigen Fasching sind Lisa I.
und Markus II. Wir stellen die bei-
den kurz vor.
Die Seyboldsdorferin Lisa Gang-

kofner (21) ist staatlich anerkann-
ten Erzieherin und als Gruppenlei-
terin einer Krippengruppe bei der
Stadt tätig. Seit 15 Jahren ist sie ak-
tiv in der Narrhalla Vilsbiburg, trai-
niert unter anderem die Kinder-
und Jugendgarde.
Markus Deliano (23) aus Lichten-

haag ist aktiver Elferrat und seit
2019 bei der Narrhalla. Als Elektro-
Meister im Fachbereich Energie-
und Gebäudetechnik arbeitet er be-
ruflich im elterlichen Familienbe-
trieb.
Erfahren von ihrer neuen Rolle

haben die beiden zu unterschiedli-
chen Zeitpunkten: Lisa hätte sich
vergangenen November beinahe
beim Hofstaatswalzer vertanzt, als
Martin Berzl sie währenddessen
fragte. Markus hörte die Frage An-
fang des Jahres kurz nach dem Un-
terricht am Telefon. „Für mich war
das einfach der Wahnsinn“, sagt er:
„Seit ich klein bin, träume ich da-
von, einmal Faschingsprinz zu
sein!“
Das Geheimnis über die Monate

zu bewahren, hat die beiden vor vie-
le Herausforderungen gestellt. Nun,
am großen Tag, ist ihre Freude groß.
„Wir sind sehr aufgeregt“, sagt Lisa
Gangkofner, „aber auch sehr er-
leichtert, dass der Tag jetzt endlich
gekommen ist“.


